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Protokoll der 43. Generalversammlung 

Freitag, 7. Februar 2020, um 19:00 im GZ Roos, Roosstr. 40 (Spitex), Regensdorf 
 
 
Vorstand: Fränzi Blum, Marion Frei, Harry Keller, Hans Stünzi, Annakäthi Füle 
 
Anwesende Mitglieder: Urs Bernet, Vreni Bernhard, Franziska Blum, Maja Bosshart, Ida 
Derungs, Catherine Enezian, Rita Fosco Sauder, Franz Frey, Tobias Frey, Emilio Frick, 
Annakäthi Füle, René Gfeller, Rolf Hangartner, Gaby und René Härri, Erika Imhof, Harry 
Keller, Frank Krumeich, Irene Kühler, Fabienne Lehner, Hanspeter Sauder Fosco, 
Jeannette Schmid, Hans Stünzi, Käthi von Känel, Anne-Lena Wahl 
 
Gast: Ueli Mühlebach 
 
Entschuldigte Mitglieder: Susan Ammann, Joel Braun, Vreni Caluori, Marion und Simon 
Fuchs, Ai Furuya, Beatrice Gattiker, Fritz Hirt, Yvonne Keller, Daniel Kühler, Kurt Stucki, 
Mädi und Felix Thommen, Susi Vock, Patrik Weisser 
 
Protokoll: Annakäthi Füle, Aktuarin 

 
Traktanden: 
 
1. Begrüssung 

Die Präsidentin Franziska Blum begrüsst die anwesenden Mitglieder und Gast Ueli 
Mühlebach von der Jagdgesellschaft Regensdorf zur 43. Generalversammlung des NVR. 
Die Einladung wurde termingerecht versandt. Weil keine Änderungsvorschläge zur 
Traktandenliste gemacht werden, gilt diese als genehmigt. Der Vorstand stellt sich vor. 
Danach präsentiert Fränzi Blum den Vogel des Jahres 2020, den Neuntöter, der bis vor 
wenigen Jahren noch im Katzenseegebiet zu beobachten war. 
 

2. Wahl eines Stimmenzählers 

Vereinsmitglied Emilio Frick stellt sich als Stimmenzähler zur Verfügung und wird 
einstimmig gewählt. Es sind 25 stimmberechtigte Personen anwesend. 
 

3. Protokoll der 42. Generalversammlung 

Das Protokoll der GV 2019 ist einsehbar auf der Website des NVR unter 
http://nvregensdorf.ch/archiv/aktivitaeten-2020/ oder konnte bei der Präsidentin in 
Papierform angefordert werden. Die anwesenden Mitglieder genehmigen das Protokoll 
einstimmig und danken der Aktuarin Annakäthi Füle durch Applaus fürs Verfassen. 
 

4. Jahresbericht der Präsidentin 2019 

Die Präsidentin gibt einen Überblick über die Aktivitäten im ereignisreichen Vereinsjahr 
2019. 
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Auch der Jahresbericht ist in einer ausführlichen Version nachzulesen auf der Website des 
NVR unter: http://nvregensdorf.ch/archiv/aktivitaeten-2020/ 

Der Jahresbericht wird einstimmig und mit Applaus von den Anwesenden genehmigt.  

 

5. Mutationen 

Der NVR hat aktuell 127 Mitglieder, acht davon sind Ehrenmitglieder. Im Jahr 2019 gab es 
insgesamt 5 Eintritte und 5 Austritte. Verstorben ist Mitglied Louis Müller.  
 

6. Jahresrechnung 2019 

Der Kassier, Hans Stünzi, präsentiert die Vereinsrechnung 2019:  

Auf der Ertragseite sind die Aufrundungen bei den Mitgliederbeiträgen wesentlich höher als 
erwartet. Der Kassier dankt allen Spenderinnen und Spendern. 
Der Kanton hat mehr Amphibienentschädigungen bezahlt als budgetiert (Fr. 3057.55 statt 
Fr. 2500.--). Dagegen war ein Pflegeeinsatz am Furtbach auch im Jahr 2019 nicht 
notwendig und somit ist auch keine Entschädigung erfolgt. Budgetiert waren Fr. 600.--. 
„Mehlschwalben Patenschaften“ erscheint als neuer, nicht budgetierter Posten auf der 
Ertragseite. Die Einnahmen der abgeschlossenen Patenschaften zur finanziellen 
Unterstützung des Mehlschwalben-Projekts betragen Fr. 1700.--. 

Es haben einige Mitglieder auf ihre Entschädigung für den Amphibienschutz verzichtet, was 
den Aufwand gegenüber dem Budget um Fr. 650.-- vermindert. 
Für Projektarbeiten waren Fr. 1000.-- budgetiert. An der letztjährigen GV hat Kassier Hans 
Stünzi darauf hingewiesen, dass für das Mehlschwalbenprojekt Kosten zwischen Fr. 0.-- 
und  7000.-- anfallen könnten. Tatsächlich beziffert sich der Aufwand für das 
Mehlschwalbenprojekt im Jahr 2019 auf Fr. 2669.15. (Davon entfallen Fr. 1884.-- für den 
Kauf der Nisthilfen und Kotbretter.) Abzüglich der Einnahmen durch Patenschaften 
entspricht der Nettoaufwand (Fr. 969.15) dem Budget (Fr. 1000.--). 

Das Vereinsvermögen beträgt am 31.12.2019 Fr. 29‘213.-- bei einem Gewinn von 
Fr. 1327.60. 
Die Versammlung hat keine Fragen oder Bemerkungen zu den Ausführungen des Kassiers. 

 

7. Bericht der Revisorin und des Revisors 

Jeannette Schmid und Urs Bernet überprüften die Buchhaltung und stellen fest, dass sie 
vom Kassier Hans Stünzi sauber, exakt und übersichtlich geführt wurde. 
 
8. Entlastung des Vorstands, der Revisorin und des Revisors 

Dem Kassier Hans Stünzi wie dem Vorstand werden einstimmig per Handheben Décharge 
erteilt und mit Applaus für ihre Arbeit gedankt. Der Revisorin und dem Revisor wird 
ebenfalls einstimmig per Handheben Décharge erteilt und mit Applaus gedankt. 
 

9. Wahlen 

Franziska Blum, Hans Stünzi, Harry Keller, Marion Fuchs und Annakäthi Füle stellen sich 
zur Wiederwahl und werden von der GV einstimmig wieder gewählt. Anne-Lena Wahl stellt  
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sich als 6. Vorstandsmitglied zur Verfügung. Sie wird einstimmig gewählt und mit einem 
kräftigen Applaus im Vorstand willkommen geheissen. 

10. NVR Projekte 

Mehlschwalben-Förderung 
 
Vorstandsmitglied Harry Keller berichtet, dass trotz regnerischem Wetter und kühlen 
Temperaturen am Watterfest 36 Patenschaften abgeschlossen werden konnten. Mitglied 
René Gfeller hat 7 Mehlschwalbennisthilfen gespendet. BirdLife Zürich hat finanzielle 
Beteiligung zugesagt und ebenfalls 12 Nisthilfen gespendet. 
Bis Mitte April 2020 sollen in Zusammenarbeit mit den Gebäudebesitzern und mit 
Unterstützung der Gemeinde Regensdorf sowie der Firma Jaggi die insgesamt 55 neuen 
Nisthilfen und Kotbretter montiert sein. Ab Mai darf dann mit dem Eintreffen der ersten 
Schwalben gerechnet werden. Für Anfang Juni 2020 plant der NVR einen gemeinsamen 
Spaziergang zu den verschiedenen Nisthilfen-Standorten auf Regensdorfer Gemeinde-
gebiet. 
Harry Keller bedankt sich im Namen des NVR bei den Sponsoren und der Gemeinde 
Regensdorf für die grosszügige Unterstützung des Projekts. Ein spezielles Dankeschön 
richtet sich an die Jäger, die dem NVR mit dem Stand am Watterfest Gastrecht gewährt 
haben.  
 
Neophyten 

Vorstandsmitglied Hans Stünzi weist darauf hin, dass auf der Website unter 
nvregensdorf.ch/programm/projekte/neophyten-am-gubrist/ alle Aktivitäten der letzten 
4 Jahre inklusive einer Zusammenfassung und provisorischen Auswertung bis Ende 2019 
ausführlich dokumentiert sind. 
Die Erfolge der Neophytenbekämpfung durch den NVR sind unübersehbar im Gubristwald. 
Dennoch gilt weiterhin „dranbleiben und nicht aufgeben“. Auch im Sommer 2020 wird der 
NVR an den Neophytenbummeln ab Juni und einem Aktionstag im Juli Springkräuter und 
Goldruten ausreissen, den Wieder-Aufwuchs kontrollieren, neue Neophytenfelder 
bearbeiten und zur Eindämmung des Sommerflieders beitragen.  
 

11. Budget und Jahresbeitrag 2020 

Der Kassier, Hans Stünzi, präsentiert das Budget 2020.  

Laut Beschluss der Vorstandssitzung am 13.01.2020 gibt es keine Honorare mehr für 
Mitglieder. Vorstandsmitglieder haben Anrecht auf Rückerstattung ihrer materiellen 
Aufwendungen. 
Der Kassier erklärt dazu, dass für Amphibien-Einsätze und das Rägicamp NVR-Mitglieder 
bisher entlöhnt wurden, und von den Beiträgen von Kanton und Vereinskartell nur ein Teil in 
die Vereinskasse ging. Dagegen erhielten NVR-Mitglieder für Arbeitseinsätze beim 
Gheidweiher, am Furtbach, Hangried oder bei der Neophytenbekämpfung keinerlei 
Entschädigung. Der Beitrag der Gemeinde ging jeweils vollumfänglich an die Vereinskasse. 
Der Vorstand findet dies nicht gerecht und will keine Honorare für Arbeitseinsätze von 
Mitgliedern mehr ausschütten. 
Entsprechend tiefer sind beim Aufwand die Entschädigungen für Amphibienschutz und 
Rägicamp budgetiert. 
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Unter Projektarbeiten ist für die Mehlschwalbenförderung Fr. 3500.-- budgetiert. Gemäss 
Kostenschätzung beträgt der materielle Aufwand für 2019 und 2020 Fr. 9947.75. Die 
Gemeinde beteiligt sich daran mit  Fr. 4000.-- und der NVR hat 2019 bereits Fr. 2554.15 
bezahlt. Der Rest von Fr. 3393.60 muss vom NVR 2020 bezahlt werden. 
Mit dem budgetierten Ausgabenüberschuss von Fr. 2562.-- wird das erwartete 
Vereinsvermögen zu Ende 2020 Fr. 26‘687.-- betragen. 
Der Vorstand beantragt, den Mitgliederbeitrag 2020 (Einzelpersonen 30.-, Paare/Familien 
50.-) unverändert zu lassen. 
Die Versammlung hat keine Fragen zum Budget. 
Jahresbeitrag 2020 und das von Kassier Hans Stünzi vorgeschlagene Budget 2020 werden 
einstimmig genehmigt und seine Arbeit mit Applaus verdankt. 
 
12. Anträge 

Anträge gab es keine. 
 
13. Info Naturschutzkommission 

Mit Vorstandsmitglied Marion Fuchs ist der NVR nun seit einem Jahr in der Naturschutz-
kommission vertreten. Der NVR hat der Kommission das Schwalbenförderungsprojekt 
vorgestellt und die Gemeinde hat finanzielle Unterstützung zugesagt. Die Überarbeitung 
des Kommunalen Inventars der Naturschutzobjekte soll demnächst abgeschlossen sein. 
 

14. Ausblick 2020 

Präsidentin Fränzi Blum gibt einen Ausblick auf die kommenden Veranstaltungen: 

• Mittwoch, 19. Februar, Start Grundkurs Einheimische Vogelwelt 

• März / April, Amphibienschutzaktion  

• Freitag, 13. März, Vortrag über Segler und Schwalben 

• Sonntag, 7. Juni, Spaziergang zu den neuen Nisthilfen in Watt 

• Ab Juni, Neophytenbummel jeden zweiten Mittwochabend 

• Samstag, 25. Juli, Neophytentag 

• Oktober, Pflegeeinsätze beim Gheidweiher und am Furtbach 

• Freitag, 12. Februar 2021, 44. GV 

 

15. Verschiedenes / Umfrage / Abschluss 

Ueli Mühlebach dankt für die Einladung zur GV und im Namen der Jäger für das 
Engagement des NVR in der Neophytenbekämpfung auf dem Gubrist. Danach gewährt er 
spannende Einblicke in die vielfältigen Aktivitäten der Jagdgesellschaft. 
Im Anschluss an die GV lässt Irene Kühler mit wunderschönen Fotos von Daniel Kühler und 
kenntnisreicher Moderation die Wasseramsel aus nächster Nähe erleben. 
Präsidentin Franziska Blum bittet anschliessend zum Apéro. 
 
Schluss der GV: 20:30 Uhr 
Für das Protokoll: Annakäthi Füle                Regensdorf, den 7. Mai 2020 


